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Pfarrbrief:  November – 06. Dezember 2020 
 

Samstag, 31.10. Hl. Wolfgang         Ministrantendienst 
 

17:00 h  Rosenkranzgebet 

17:30 h  Vorabendmesse          2. Gruppe 

2. Sterbeamt für Helmut Hohmann 

3. Sterbeamt für Maria Och 

   für Helmut Reinhard 

   für Wolfgang Langgut 

   Kollekte: für unsere Kirche 
 

Sonntag, 01.11. Allerheiligen  -  Hochfest 
 

14:00 h  Gräbersegnung am Friedhof       2. Gruppe 
 

Dienstag, 03.11.  Hl. Messe entfällt 
 

Donnerstag, 05.11.  Krankenkommunion entfällt 
 

Freitag, 06.11. Herz-Jesu-Freitag 
 

17:30 h  Rosenkranzgebet 

   um geistliche Berufe, sowie für die Kranken 

18:00 h  Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag      2. Gruppe 

   mit Andacht  und sakr. Segen 

   3. Sterbeamt für Gertrud Vogel 

   für Frieda Menz und Inge Vey 

   Kollekte:  Priesterausbildung 
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Sonntag, 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis    
 

09:00 h  Sonntagsmesse           4. Gruppe 

   - Zählung d. Gottesdienstbesucher     

   für Anita Möller und Christel Manns 

   für Willi Dechant, sowie für die Lebenden und Verst.  

der Fam. Dechant und Römmelt 

Jgd. für Hildegard Vogel, sowie für Ludwig, Berthold  

und August Vogel 

   Dringende Diasporabedürfnisse und Priesternachwuchs 
 

Dienstag, 10.11. Hl. Leo der Große, Papst 
 

16:00 h  Heilige Messe                   4. Gruppe 

   für  Alfons und Emma Dehler 
  

Samstag, 14.11. 
 

17:30 h  Vorabendmesse zum Volkstrauertag       1. Gruppe 

   Jgd. für Mechthild Burkardt 

   Jgd. für Emma Noll, sowie Berta Goldbach 

   Jgd. für Theo Kling 

   Jgd. für Ernst Hohmann , sowie Rita Hohmann 

   für die Lebenden und Verst. der Fam. Enders und Fink,  

sowie zum Dank 

Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken mit Diaspora-Sonntag 
    

anschl. Kranzniederlegung am Ehrenmal 
 

Dienstag, 17.11. 
 

16:00 h  Heilige Messe           1. Gruppe 

   für Norbert Röder, sowie lebende und verst. Angehörige 
 

Donnerstag, 19.11. 
 

14:30 h  Andacht für Senioren mit Krankensalbung in der Kirche 
 

Samstag, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
 

15:00 h  Taufe des Kindes Jannis Mike Vogel 
 

Sonntag, 22.11. Christkönigssonntag  -  Hochfest 
 

09:00 h  Hochamt                    2. Gruppe 

   Jgd. für Maria Jahn 

   Jgd. für Irmgard Henkel und verst. Angehörige 

   für Willi Dechant, sowie für die Lebenden und Verst. 

   der Fam. Dechant und Römmelt 

   für Erich und Maria Herr 

   Kollekte: für unsere Kirche 



Dienstag, 24.11.   Hl. Andreas 
 

 

16:00 h  Hl. Messe                    2. Gruppe 

   in besonderem Anliegen 
 

Samstag, 28.11. 
 

17:30 h  Vorabendmesse  zum 1. Advent                3. Gruppe 

   für Franz Oeste 

   für Wigbert Röder 

   für Joachim und Agnes Seng 

   Kollekte: für unsere Kirche 
 

Sonntag, 29.11. 1. Adventssonntag 
 

14:00 h  Taufe des Kindes Frederic Beier 

15:00 h  Adventsandacht in der Kirche gestaltet von der kfd 

 

Dienstag, 01.12.  Hl. Messe entfällt 
 

 

Donnerstag, 03.12.  Krankenkommunion entfällt 
 

 

Freitag, 04.12. Herz-Jesu-Freitag 
 

 

17:30 h  Rosenkranzgebet 

   um geistliche Berufe, sowie für die Kranken 

18:00 h  Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag      3. Gruppe 

   mit Andacht  und sakr. Segen 

   Jgd. für Markus Sauer, sowie Margarete Sauer 

   Kollekte:  Priesterausbildung 

 

Sonntag, 06.12. 2. Adventssonntag 
 
 

09:00 h  Sonntagsmesse           1. Gruppe 

   für Elfriede Erb, Eltern und Geschwister sowie für die  

   Fam. Erb und Hohmann 

   für die Lebenden und Verst. der Fam. Hahner und Reinhard 

Jgd. für Klementine Röder, sowie für die lebenden und 

verst. Angehörigen 

für Willi Dechant, sowie für die Lebenden und Verst. 

der Fam. Dechant und Römmelt 

Kollekte: Bischöflicher Hilfsfonds für Mütter in Not 

 
Bereitet dem Herrn den Weg!  

Ebnet ihm die Straßen!  
Und alle Menschen werden das Heil sehen, das von Gott kommt. 

 



Sehr geehrte Gläubige, 
 

wir sind verpflichtet, die Gesundheit aller Gottesdienstteilnehmer unter 

Einhaltung der behördlichen Vorgaben zu schützen. Wir möchten Ihnen 

daher für Ihren Gottesdienstbesuch folgende Hinweise und Empfehlungen 

mit der Bitte um Beachtung geben: 

• Ab 25. Oktober muss jeder Gottesdienstteilnehmer eine Mund-Nasen-

Bedeckung (Maske) während des gesamten Gottesdienstes tragen. 

Kinder unter 6 Jahren müssen keinen Mund-Nasen-Schutz tragen. 

• Gemäß den behördlichen Auflagen ist die Zahl der 

Gottesdienstteilnehmer und –teilnehmerinnen aufgrund der 

einzuhaltenden Mindestabstände beschränkt. 

• An den Bänken liegen Zettel aus, wo Sie Ihre Daten (Name, Anschrift 

und Telefonnummer) eintragen. Sie dürfen auch eigene Zettel mit den 

erforderlichen Angaben mitbringen und in der Kirche abgeben. Diese 

Daten sind zur Nachverfolgung möglicher Infektionen für die Dauer 

eines Monats geschützt vor Einsichtnahme durch Dritte für die 

zuständigen Behörden vorzuhalten und auf Anforderung an diese zu 

übermitteln. Nach Ablauf der Monatsfrist werden die Listen 

unverzüglich vernichtet. 

• Vor dem Gottesdienst benutzen Sie bitte nur den Haupteingang. Nach 

dem Gottesdienst dürfen alle Eingänge benutzt werden. 

• An den Gottesdiensten dürfen bis zu 250 Menschen teilnehmen. In 

unseren Kirchen haben wir allerdings eine begrenzte (durch 1,5 m 

Abstände) Anzahl der Plätze (mindestens 100 in Dipperz und 52 in 

Elters und in Friesenhausen). Sobald alle Plätze in der Kirche besetzt 

sind, werden wir draußen Lautsprecher aufstellen; wir können aber keine 

Sitzplätze garantieren. 

• Es gibt kein Anmeldeverfahren. Kommen Sie aber rechtzeitig in die 

Kirche, wenn Sie am Gottesdienst teilnehmen wollen. 

• Befolgen Sie immer die Anweisungen der Ordner und nehmen Sie in 

der Kirche Platz nur dort, wo die runden Punkte (direkt vor Ihnen, 

wenn Sie sitzen) geklebt sind. 

• Es ist ein Mindestabstand von 1,5 min alle Richtungen einzuhalten. 

• 2 Familienhaushalte müssen den Mindestabstand nicht einhalten. 

Sie dürfen auch mit mehreren Personen in einer Bank Platz nehmen. 

• In unseren Sonntags- und Festgottesdiensten verzichten wir auf den 

Gemeindegesang, nicht aber auf Orgelspiel und Kantorengesang. 

Gotteslob dürfen Sie mitbringen. 



• In den Werktagsgottesdiensten, in denen wir den Abstand von 3 

Metern einhalten können, werden wir 3 Lieder (Eingang, Sanctus, 

Schluss) mit jeweils einer Strophe singen. 

• Vor der Kommunionausteilung desinfizieren Pfarrer und die 

Kommunionhelfer ihre Hände. Die Kommunionausteilung erfolgt in 

Stille, ohne den Dialog: „Der Leib Christi - Amen.“ Beachten Sie bitte 

die Hinweise der Zelebranten zum Kommunionempfang. 

• Nach dem Gottesdienst bilden Sie bitte keine Menschenversammlungen 

vor der Kirche. 

• Die Kollekte wird nach dem Gottesdienst an den Ausgängen gesammelt. 

Bleiben Sie behütet und gesund   Ihr Pfarrer Piotr Kownacki 

 

 

Diaspora-Sonntag am 14./15. November 

Hoffnungsträger statt Bedenkenträger in der Welt von heute zu sein ist Berufung 

und Auftrag für uns als Christen. Die christliche Hoffnung, die in den drängenden 

Fragen unserer Zeit und im persönlichen Leben die nötige Lebenskraft schenkt, 

gilt es weiterzutragen. So steht die diesjährige Diaspora-Aktion unter dem 

Leitwort „Werde Hoffnungsträger“. Auch in der Diaspora Nord- und 

Ostdeutschlands, Nordeuropas und des Baltikums wollen katholische Christen in 

diesem Sinne Hoffnungsträger sein. In den Regionen, in denen die große Mehrheit 

anders- oder nichtgläubig ist, wollen sie von der Hoffnung sprechen, die sie selbst 

erfüllt, und so leben, dass etwas von der Frohen Botschaft des Evangeliums 

spürbar wird. 
 

Spendentüten liegen in der Kirche aus. Wir weisen auch auf die Spendenmög-

lichkeit per Überweisung oder Online-Spende hin. 
 

 

Bei allen Veranstaltungen gelten die aktuellen 

Abstands- und Hygieneregeln, sowie Maskenpflicht 
 

 

Gräbersegnung an Allerheiligen 
„Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir; hab keine Angst, denn ich bin dein 

Gott.“ Jes. 41,10 

An Allerheiligen und Allerseelen besuchen viele Gläubige die Gräber ihrer Fami-

lien. Es ist gut und wichtig, sich gerade in einer Zeit voll Angst und Unsicherheit 

im gemeinsamen Gebet und Gedanken getragen und gehalten zu wissen. Gott, 

dem Herr über Leben und Tod, vertrauen wir uns und unsere Toten an. 
 

Wir treffen uns am Sonntag, 01.11. um 14:00 Uhr, auf dem  Friedhof, um die 

Gräber unserer Verstorbenen zu segnen. Denken Sie bitte an den Mundschutz  

und achten Sie auf den Abstand zu Personen aus anderen Haushalten. Danke für 

Ihr Verständnis. 



St. Martin 

Das Teilen miteinander bleibt eine Tugend. Während den Hamsterkäufen 

im Supermarkt in diesem Frühjahr haben wir gemerkt wie wichtig es ist 

von unserem Nachbarn mal eine Packung Nudeln oder eine Klopapierrolle 

zu bekommen.  

Auch in der heutigen Zeit ist nichts selbstverständlich und vieles bleibt 

fragil. Um so wertvoller ist es zu teilen. Nicht nur materielle Dinge 

sondern auch das Lächeln hinter der Mundschutzmaske, das Familienglück 

im Lockdown und die Freude über die eigene Gesundheit. 
 

Um uns dies in Erinnerung zu rufen möchten wir das Fest des Heiligen St. 

Martin um den 11. November herum in unserer Pfarrgemeinde feiern.  

Weitere Informationen dazu folgen per Hauseinwurf. 
 

In der Zwischenzeit laden wir alle Pfarrmitglieder zu 

folgender Mitmach-Aktion ein: 

 

„Laternen Fenster“  

Macht alle mit bei der Aktion „Laternen Fenster“!  

Hierbei hängt man eine oder mehrere Laternen in  

ein Fenster, das am besten zu Straße hin zeigt und  

bringt sie mit Lichterketten oder LED-Teelichtern zum Leuchten.  
 

Nun können große und kleine abendliche Spaziergänger die tollen 

Laternen bestaunen. Da dieses Jahr in manchen Ortschaften der 

Martinsumzug leider ausfällt, ist dies vor allem für Kinder eine schöne 

Alternative mit ihren gebastelten Laternen spazieren zu gehen und die 

leuchtenden Laternen in den Fenstern zu bewundern.  
 

Ganz im Sinne von St. Martin wollen wir mit Hilfe der Laternen Hoffnung 

schenken, in dieser schwierigen Zeit. Gemeinsam schaffen wir das!  
 

Die Aktion startet am 01.11.20 und endet am 11.11.20.  
 

Jeder der Lust hat kann mit machen. Überall. 

Diese Aktion darf gerne geteilt werden.  
 

Bastelanleitung und Flyer zum Download unter 

www.laternenfenster.de  
 

Aktion „Laternen Fenster“ ist eine Aktion von Jennifer Brenzinger 
 

www.facebook.com/Lichtschneiderei  

www.instagram.com/lichtschneiderei-brenzinger       

www.laternenfenster.de          

laternenfenster@gmx.de 

http://www.laternenfenster.de/
http://www.facebook.com/Lichtschneiderei
http://www.instagram.com/lichtschneiderei-brenzinger
http://www.laternenfenster.de/


Lebendiger Adventskalender 

Auch der lebendige Adventskalender muss unter Corona an seiner 

Lebendigkeit etwas einbüßen. Gänzlich nehmen lassen wir ihn uns jedoch 

nicht!  

 

Da aus heutiger Sicht die Entwicklung skeptisch zu beurteilen ist und bis 

zuletzt offen bleiben wird, ob in diesem Rahmen eine Zusammenkunft 

ordnungsrechtlich stattfinden darf, wird der Adventskalender in diesem 

Jahr einen digitalen Weg einschlagen.  
 

Die Organisatorinnen Katharina Hohmann und Lena Vilmar aus Wittges 

gründen hierzu eine Whats-App-Gruppe und laden in den kommenden 

Wochen noch persönlich jeden ein aktiv ein Fenster zu gestalten bzw. 

täglich ab dem 01. Dezember eines der 24 Fenster virtuell zu öffnen. 

 

Der Essener Adventskalender 2020 - Alle Jahre wieder  
 

Liebe Kinder, liebe Erwachsene,  

gerade in der Adventszeit spüren wir, wie wichtig Traditionen sind - in der 

Familie, aber auch rund um den Globus! Traditionen, Bräuche und Rituale 

sind so etwas wie gesammelte Vorfreude auf das Fest. Und sie zeigen uns, 

dass wir mit den Christen auf der ganzen Welt verbunden sind, die alle 

gemeinsam die Geburt Jesu feiern – wenn auch jeder auf seine ganz eigene 

Weise. 
 

Daher gibt es in diesem Kalender jeden Donnerstag die Rubrik 

„Weihnachten in aller „Welt“. Hier erzählen meistens Kinder von den 

Weihnachtsbräuchen in ihrem Land – und ihr werdet euch wundern, wie 

spannend und anders die oft sind als bei uns! 
 

Der Kalender für die Advents- und Weihnachtszeit kann nach jeder Hl. 

Messe für 3,50 € erworben werden.  
 

PGR-Sitzung 

Der Pfarrgemeinderat trifft sich am Mittwoch, 11.11. um 20 Uhr im Pfarrhaus. 
 

Volkstrauertag 

Kurze Gedenkfeier mit Kranzniederlegung nach der Vorabendmesse am 

14. November am Kriegerdenkmal anl. der Verstorbenen der letzten 

beiden Weltkriege vor dem Kriegerdenkmal am Kirchhof. 
 

Ortskirchensteuererhebung 

Die Ortskirchensteuer wird in diesem Jahr neu berechnet und von der 

Zentralrendantur Fulda Ende November an alle Steuerpflichtigen mit 

einem Informationsschreiben verschickt. 

  



Seniorentreff 

„Durch diese heilige Salbung helfe dir der Herr in seinem reichen 

Erbarmen, er stehe dir bei mit der Kraft des Heiligen Geistes. Der Herr, 

der dich von Sünden befreit, rette dich, in seiner Gnade richte er dich auf.“ 
 

Das Sakrament der Krankensalbung ist das äußere Zeichen dafür, dass 

Gott uns auch an den Grenzen des Lebens nahe ist. 
 

Wir wollen am 19.11. eine Andacht für Senioren mit Krankensalbung um 

14:30 Uhr in der Kirche feiern. Bitte Gotteslob mitbringen. Hierzu 

herzliche Einladung! 
 

 

Krankenkommunion 

Wer die Krankenkommunion oder auch die Krankensalbung empfangen 

möchte, melde sich bitte dienstags im Pfarrbüro Tel. 1463 oder im 

Pfarrbüro in Dipperz Tel. 232. Der Pfarrer kommt gerne. 

 

Katholische Frauengemeinschaft Deutschland 
 

Jahreshauptversammlung der kfd Elters 

Aufgrund der Ausbreitung des Coronavirus und den 

gesellschaftlichen Bestimmungen wird die 

Jahreshauptversammlung der kfd am 04.11. nicht stattfinden. Wir bitten 

um Ihr Verständnis. 

Der Vorstand  der kfd 
 

Einstimmung auf den Advent 

Zuversicht ist in diesem Jahr gerade zur Advents- und Weihnachtszeit 

besonders wichtig. Corona hat uns getroffen, aber auch gestärkt. 

Besinnliches und Fröhliches wollen wir vereinen. Nachdenken über das, 

was war und ist und werden könnte, oder sollte. Aber auch loslassen und 

der Hoffnung und Zuversicht Raum geben.  
 

Am 1. Adventssonntag, 29.11.2020, wollen wir. die kfd Elters, Euch zu 

einer besinnlichen Adventsandacht in die Kirche einladen (bitte Gotteslob 

mitbringen).  
 

Es grüßt ganz herzlich Euer kfd-Vorstand 

 

Annahmeschluss   

Der Weihnachtspfarrbrief erscheint am 06. Dezember 20 und gilt bis zum 

18. Januar 21. Messbestellungen und Artikel für diese Ausgabe bitte bis 

spätestens am 17. November im Pfarrbüro abgeben. 


